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Pädagogisches Allerlei.
1. Kreisschulinspektor a. D. Heinrich Leineweber -f. Am 25.

Dezember starb in Heiligenstadt der Kreisschulinspektor a. D. Heinrich
Leineweber. Der Beistorbene stammte aus Steinbach (Kreis Worbis)
und war früher Kaiserlicher Kreisschulinspektor in Straßburg i. E. Seit
etwa 12 Jahren lebte er in Heiligenstadt im Ruhestande. Leineweber
war ein fruchtbarer pädagogischer Schriftsteller. Er schrieb viel gebrauchte
Werke für den Unterricht im Deutschen und gab in Verbindung mit
Rektor Adam Gbrgen ein Werk über das Leben und Wirken deS großen
Pädagogen Lorenz Kellner heraus.

2. Verbandsausgaben deS Deutschen LehrerverrinS. Zu Verbands-
aufgaben für die Geschäftsperiode 1919/12 hat der Vorstand des Deutschen
Lehrervereins die folgenden beiden Themen bestimmt: l. Die ArbeitS-
schule; 2. Die rechtliche Stellung des Lehrers in Staat und Gemeinde.
Die Erörterung der wirtschaftlichen Lage der deutschen Volksschullehrer-
schaft soll ebenfalls im Programm der Deutschen Lehrerversammlung
IS12 eine geeignete Stelle finden.

3. Kellner-Gedenktafel. Die vor 18 Jahren an dem Eckhause
Ostallee-MuStorstraße Nr. 8 in Trier angebrachte Gedenktafel ist neu
vergoldet worden. Ihre Aufschrift lautet:

Dem Andenken
des hochverdienten

Pädagogen
vr. Lorenz Kellner,

Seh. Reg.» und Schulrat.
Geb. am 29. Januar 1811,

Gestorben in diesem Hause
am 18. August 1892.

Geheimrat Kellner bewohnte dieses HauS, eine kleine Unterbrechung
abgerechnet, während seines ganzen Hierseins, also vom Jahre 1855 bis
zu seinem Heimgang — über 37 Jahre.

Briefkasten dey Redaktion.
Bereits gesetzt sind: Der kath. Lehrerverband des deutschen Reiches

und vom Schulwesen und Schulgetrieb« auslandischer Staaten — ca. 9 Seiten.
— Demnächst folgen — mutmatzlich in Beilage — Fürsorge der Lehrerin für
die Schwachbegabten von Frl. Stockert und Alexander BaumgartnerS Mut
ter von Sottfried Kitzler, 2 treffliche Arbeiten.

à Verlobung unontbebrlirbe /««»«denk« secier Preislage linclen 8ie in un- /
serem (ìratiskatalog 1911 (ea. 1599 pkolo- /
grapk. ^bbilck.) über xmi-misttei-t« Tllirea, /

X Sl«Iâ- «nâ 1SS /
X L. IMt-Wer à Lie, lân, kmM är. 44 /
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Für Lehrer
>M" Soeben ist erschienen:

Der erste Beicht-, Kommunion-
----- und Zirmunterricht -----

Gin Aandbüchlein für Katecheten, Lehrer und Eitern mit besonderer
Berücksichtigung des neuen Ersikommuniondekretes „Hu»m singutsri"

Von I'. vtt» Kariug v. 8. 0.
>92 Seiter» 8°, Elegant gebunden Fr. 3.—.

Wie der Untertitel betont, ist das Büchlein nicht nur für Katecheten,
sondern ebenso gut auch für die mit tkatechtsmnsunterrtcht betrauten

Kehrer
und die Eltern bestimmt. Es hat den Zweck, in Rücksicht auf das ihm in
deutscher Uebersetzung beigegebene päpstliche Dekret ,^u»m sinKulmi- vom
8. August t9io, die Kinder möglichst früh auf den Erstempfang der Sa-
kramente der Buhe und des Altare« vorzubereiten. Der Versasser hat
es in meisterhafter Weise verstanden, seine Aussührungen dem kindlichen
Denkvermögen anzupassen. 2«

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen sowie von der

MrlaMBlllt Wjigkr k Cls. A. G. CilWeìii, Wàhut. Töln a. Kt>.

Kinitlmks LehmsriililM' Slhniljz.
Die KchlußprSfuugen finden am 19. und >t. April, die Aufuahm«-

Prüfung«« am 2. Mai statt. Beginn des neuen Schuljahres am 9. Mai. An-
Meldungen sind möglichst bald zu richten an die K«mwar»ir«kti-u.

Rickenbach b. Schwyz, den 15. März I9tl. HI463Lz 26

> Areies Kathot. Lehrerseminar in Zug.
W Die Aufnabmspriifungen für die neu Eintretenden finden
M am 27. und 2S. »pril statt. Behufs Prospekt und näherer Aus-
M kunst wende man sich gest. an Die Direktion.
M N». Soweit Platz vorhanden, werden nach Ostern auch Schüler
M des deutschen Vorkurses und der Realschule ins Pensionat St. Michael
W ausgenommen- es n is«o /

Junger, katholischer Lehrer mit guten
Zeugnissen, der bisher als Organist und Die KirchenmusiikhandlungK5'aoz z-uchwg». N-g-nzburg

â « « empfiehlt ihren Vertreter:

Lehrstelle z Schmalz, M-.. Rebftei»
event, auch nur als Stellvertreter. für prompte und billige Lieferung aller

Bezügl. Anfragen gefl. unter Chiffre Kirchenmusikalien. H5I41 G
X 14324,2 Haaseastei» ck Vogler, Luzer». j
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